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Ein Traum wird wahr
Ein Zwilling kommt selten allein

Von LadyShihoin

Kapitel 4: Die Wahrheit

„Also, ihr solltet euch vielleicht setzen. Es könnte ziemlich beunruhigend für euch
sein, was ich herausgefunden habe“, sagte Tsunade. Lisa und Carina sahen sich ein
paar Sekunden an, setzten sich ohne weitere Kommentare und schauten nun wieder
in Tsunades braune Augen.

Tsunade räusperte sich kurz, bevor sie anfing zu sprechen: „Ich habe ziemlich lange in
den Schriftrollen des dritten Hokage herumgestöbert. Es hat lange gedauert, bis ich
etwas gefunden hatte, aber dennoch konnte ich am Ende die Informationen finden,
die ich gesucht habe. Das Meiste hat nur indirekt mit euch zu tun, eigentlich geht es
vielmehr um eure beiden Clans.

Wie ihr wisst, sind die Uchihas und die Hyugas schon seit langer Zeit verfeindet. Jeder
der Clans wollte beweisen, dass er stärker, als der jeweils andere war. Und so kam es
zu Machtkämpfen und Streitigkeiten. Dies hielt Generationen von Ninjas an. Dennoch
gab es in diesen Jahren zwei Ausnahmen. Diese Ausnahmen waren Uchiha Takumi und
Hyuga Ayaka.

Die Beiden lernten sich schon früh kennen. Schon in der Akademie saßen sie
nebeneinander und versuchten voneinander zu lernen. Als sie zu Ge-Nin erklärt
wurden, kamen sie in ein und dasselbe Team. Viele Jahre ging das gut, doch dann
bermekten die Oberhäupter der Uchihas und Hyuga, dass sich da mehr anbahnte, als
eine einfache Freundschaft.

Sie verboten den Beiden den Umgang miteinander, dann standen die Beiden unter
ständiger Bewachung durch ihre Clans. Natürlich ließen sich Ayaka und Takumi sich
das nicht gefallen und trafen sich heimlich. Je länger das ging, desto mehr verliebten
sie sich ineinader und beschlossen sich heimlich zu verloben. Einzig und allein dem
dritten Hokage vertrauten sie dieses Geheimnis an. Lange Zeit ging alles gut, doch
dann wurde Ayaka schwanger.

Ihr war klar, dass sie es nicht lange ihrem Clan verheimlichen konnte und da sie weder
verlobt noch verheiratet war, hätte ihr Clan eine Erklärung von ihr verlangt. Sie war
verzweifelt. So versuchten sie, Takumi und der dritte Hokage ein Lösung zu finden.
Der Hokage war für Frieden zwischen den Clans und so benachrichtigte er die Väter
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der Beiden.

Natürlich verlief es so, wie Takumi und Ayaka es sich vorgestellt hatten. Die Väter
konnten einfach nicht glauben, dass ihre eigenen Kinder sie so verraten haben sollten,
indem sie sich dem gegnerischen Clan hingegeben hatten. Ayaka und Takumi war klar,
dass ihre Clans ihre Beziehung nicht akzeptieren würden. So wanderten sie nach Kiri-
Gakure aus, wo Ayaka neun Monate später zwei gesunde Mädchen zur Welt brachte.
Diese beiden Mädchen ward ihr, Carina und Lisa.“

Lisa und Carina erstarrten. Sie sollten diese beiden Kinder gewesen sein? Sie waren
halb Uchiha, halb Hyuga? Einige Minuten lang geschah gar nichts. Die Luft schien auf
einmal schwerer zu werden und machte es den beiden Mädchen unmöglich
gleichmäßig zu atmen. Kakashi, der hinter ihnen gestanden hatte, legte jeweils ein
Hand auf ihre Schultern.

Tsunade ließ den beiden noch einige Sekunden Zeit, bevor sie fortfuhr: „Ihr wart
gerade mal sechs Jahre alt, als sie eure Schicksale verändern sollten. Das Massaker
des Uchiha-Clans! Itachi wusste über jede einzelne Person des Clans Bescheid, auch
über eure Eltern. Da Ayaka, indem sie Takumi geheiratet hatte, den Nachnamen
Uchiha angenommen hatte, wäre sie auch ein Opfer geworden, so auch ihr Beide.
Konoha konnte eure Eltern in Kiri rechtzeitig kontaktieren, bevor Itachi eintreffen
konnte. Ihnen war klar, dass ihr in Lebensgefahr schwebtet und trafen deshalb
Vorkehrungen, um euch zu schützen.

Mit dem letzten Rest ihres Charkras wendeten sie ein Jutsu an, dass euch in eine
andere Dimension schickte, also in eure Welt. Sie waren fast am Ende ihrer Kräfte
angelangt, als Itachi eintraf. Da sie wussten, dass er wusste, dass sie zwei Kinder
hatten, hatten sie von Chiyo aus Sunas-Gakure Hilfe angenommen.

Diese hatte zwei so echt aussehende Puppen angefertigt, dass man sie nicht von
echten Menschen unterscheiden konnte. Itachi tötete zuerst „euch“, dann eure Eltern.
So blieb er in dem Wissen, dass er den gesamtem Uchiha-Clan ausgelöscht hatte, bis
auf seinen kleinen Bruder Sasuke. Ja, das wars im Großen und Ganzen.“

Lisas Mund war weit geöffnet und Carinas rechte Augenbraue zuckte irgendwie
merkwürdig. Gleichzeitig standen die Beiden auf und ein `WTF` verließ ihren Mund.
Kakashi und Tsunade starrten sie nun an und fragten ebenfalls fast synchron: „Was
heißt `WTF`?“ Carina setzte zum Sprechen an: „Das brauchen sie gar nicht…“ „What’s
the fuck“, unterbrach Lisa ihre Schwester.

Nun lief Tsunades Gesicht merkwürdig rot an und sie machte ihrem lauten Organ mal
wieder alle Ehre: „WIE BITTE? ICH HAB MICH JA WOHL VERHÖRT! WIE KÖNNT IHR ES
WAGEN, EUER OBERHAUPT IN DEN SCHMUTZ ZU ZIEHEN?“ Carina schielte ihre
Schwester böse an und ihr Blick sagte eindeutig, was sie gerade dachte: „Du blöde
Kuh. Kannst du nicht wenigstens einmal deine Klappe halten? Quatschkopf.“

„Was sie damit sagen wollte“, versuchte Carina zu retten, was noch zu retten war,
„dass das ziemlich plötzlich kam und wir darüber eine ganze Weile nachdenken
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müssen. Immerhin kriegt man nicht alle Tage zu hören, dass die Eltern von einem
berüchtigten Clanmörder ermordet worden sind.“ „Von meinem Clanmörder“, fügte sie
in Gedanken traurig hinzu. Mit den Augen gesenkt und hängendem Kopf verließ
Carina, ohne auf ihre Schwester zu warten, Tsunades Büro.

Lisa schaute ihr wehleidig hinterher, während Tsunade verwirrt fragte: „Hab ich was
Falsches gesagt? Was hat sie denn?“ „Nichts, was ich IHNEN sagen könnte“, sagte Lisa
und rannte ohne weiter auf ihr OBERHAUPT zu achten, ihrer Schwester hinterher.
Einige Sekunden schaute Tsunade Kakashi an, dieser schaute zurück. „Weißt du
zufällig, was ich Falsches gesagt habe?“ Kakashi schüttelte nur stumm den Kopf, bevor
er ebenfalls das Büro verließ. Wieder vergingen einige Sekunden, bevor Tsunade ein
Licht aufging: „Hatte ich euch eigentlich erlaubt zu gehen?“

„Carina! HEY, warte doch mal!“ Lisa holte sie ein und ging nun neben ihr her. „Tut mir
Leid“, sagte sie leise. „Was denn?“, fragte Carina monoton, „Etwa, dass der Mann, in
den ich mich verliebt habe, obwohl er eigentlich nur eine Mangafigur ist, unsere Eltern
ermordet hat? Nein, Lisa, mir geht es wirklich bestens.“ Lisa seufzte leise. Das würde
wohl anstrengender werden, als gedacht. Am besten sollte sie Carina jetzt erst einmal
in Ruhe lassen. Das war immer die beste Lösung bei ihrer Schwester.

^^ Am nächsten Morgen ^^

„Uaaahhhhhhhh“, gähnte Lisa verschlafen und schaute auf ihren Wecker.
„….AAAAAAAAAAAAAAAHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHH!
WIR SOLLTEN SEIT 6 STUNDEN AUF DEM TRAINIGSPLATZ SEIN. NACH KAKASHIS
ZEITRECHNUNG, ALSO SEIT 12 STUNDEN! CARINA!“
„WAS?“, kam es giftig zurück.
„WIR MÜSSEN GANZ SCHNELL ZUM TRAININGSPLATZ….“
„Lisa.“
„KOMM CARINA, STEH AUF, ZIEH DICH AN, WASCH DICH. WIR MÜSSEN GANZ
SCHNELL LOS….“
„Lisa.“
„VERDAMMT, KAKASHI WIRD BESTIMMT TOTAL SAUER AUF MICH SEIN…“
„LISA!“, schrie Carina nun ebenfalls.
„WAS IST DENN?“
„Heute ist Sonntag.“
„Oh…“, kam es nach einigen Minuten von Lisa.
„Ja oh! Wenn du jetzt das verdammte Licht ausschalten würdest, wäre ich dir sehr
verbunden.“ Carina zog ihre Bettdecke über den Kopf und Stille kehrte ein. Jedenfalls
für den Moment.
„Carina?“, kam es nun wieder leise von Lisa.
„WAS?“, kam es knurrend unter der Decke hervor.
„Ehm ja, ich will dich ja nicht stören, aber…ähm…“
„Rück schon endlich raus, Lisa.“
„Heut ist Montag.“
Ruckartig kam Carinas Kopf unter der Bettdecke zum Vorschein.
„WIE BITTE?“
„Ja, hast du das vergessen. Die Zeitverschiebung.“
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„Oh…“, kam es nun ebenfalls von Carina.
Carina starrte Lisa an.
„Heißt das, wir haben heute doch Training?“, kam es leise und überaus bedrohlich von
Carina.
Lisa sah sie einen Momnet lang an, dann kam die Antwort: „Äh…ja?“
„Das heißt, dass wir 12 Stunden zu spät zum Training sind?“, fragte Carina nochmals.
Und wieder lautete Lisas Antwort: „Äh…ja.“
„Weißt du, was das bedeutet, Lisa?“, fragte Carina mit einer beunruhigenden Stimme.
„Äh…das Kakashi…uns umbringen wird…vielleicht?“
„Nein“, sagte Carina leise und führt ihren Satz zu Ende, dieses Mal jedoch mit einer
lauteren Stimme, „Das bedeutet, dass du Idiot den Wecker nicht gestellt hast.“
„Äh….upsa. Ich wusste, dass ich irgendwas vergessen hatte.“
BUMM.
„Au, Carina, das hab ich doch nicht mit Absicht gemacht.“
BUMM.
„Carina, das tut weh.“
BUMM.
„Ist ja gut. Ich halt ja schon meinen Mund.“
BUMM. …………………………….

^^ 10 Minuten später auf den Trainingsplatz ^^

Verwundert starrten Kakashi, Sakura und Naruto auf die vier großen und dicken
Beulen auf Lisas Kopf. Naruto konnte sich eine Frage nicht verkneifen: „Sag mal, Lisa?
Hast du dich geprügelt?“ „So ähnlich“, sagte Lisa leise und warf einen bösen Blick zu
Carina, die in ein lockeres Gespräch mit Sakura verfallen war.

„Gut, da sich nun endlich ALLE hier eingefunden haben…“ An dieser Stelle warf
Kakashi einen scharfen Blick zu den Zwillingen, während Carina versuchte Lisa mit
ihren Blicken zu ermorden (Uchiha-like eben). „…Ich denke, es ist Zeit zu verkünden,
dass wir übermorgen eine Mission haben. Es ist B-Rang Mission.“

„WAS?“, kam es gleichzeitig von Lisa und Carina. „Wir sind gerade erst Ge-Nin
geworden, können noch nicht mal unser Chakra richtig kontrollieren, geschweige
denn ein Kunai bedienen. Und sie wollen uns auf eine B-Rang Mission schicken? Sag
mal, geht es ihnen noch gut?“, schrie Lisa erzürnt. „Nanana“, sagte Kakashi, „Sakura,
Naruto und ich sind ja noch da. Wir werden euch beschützen.“ Leise sagte Carina zu
Lisa: „Das ist weniger hilfreich, als unhilfreich.“ „Wir werden uns um 9.00 Uhr am Tor
treffen und um 10 Uhr abreisen. Ich erwarte Pünktlichkeit.“ Mit diesen Worten
verschwand er in einer Rauchwolke. Empört starrte Lisa auf die Stelle an der Kakashi
noch vor Sekunden gestanden hatte und sagte: „Und was ist jetzt mit unserem
Training?“
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